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Führung einstimmig bestätigt
Claus Nieberle weiter an der Spitze des Krankenpflegevereins Kaldorf

Kaldorf (EK) Claus Nieberle
steht weiter an der Spitze des
Krankenpflegevereins Kaldorf.
Er sowie seine Stellvertreterin
Gertrud Hofmann-Grabisch wur-
den bei der Mitgliederver-
sammlung ebenso in den Äm-
tern bestätigt wie der gesamte
Vorstand.

Konrad Schneider ist auch
künftig verantwortlich für das
Finanzielle und Schriftführerin
bleibt Carmen Thirion. Als Kas-
senprüfer stehen Josef Geyer
und Rupert Nieberler weiter zur
Verfügung.
Wie der alte und neue Vor-

sitzende bei der Jahresver-
sammlung erklärte, hat der
Krankenpflegeverein der Pfar-
rei Kaldorf derzeit 82 Mitglie-
der. Der Förderverein der Ca-
ritas-Sozialstation Eichstätt, der
zugleich im vergangenen Jahr
sein 25-jähriges Bestehen fei-

erte, konnte sogar seine Mit-
gliederzahl in den vergangenen
drei Jahren etwas steigern. Eine
„liebevolle und menschliche
Versorgung durch die Kran-
kenschwestern der Sozialstati-
on“ sei die Basis dieses Erfol-
ges, so Nieberle.
Geistlicher Beirat Pfarrer Jo-

hannes Trollmann betonte in
seinem Wortbeitrag, dass Kran-
ke Hilfe und Trost im Glauben
fänden und vertieften. Im wei-
teren Verlauf gab Carmen Thi-
rion stellvertretend für den ver-
hinderten Konrad Schneider
Rechenschaft über den Kas-
senstand ab. Rupert Nieberler
bestätigte eine einwandfreie
Kassenführung.
Im Anschluss informierte

Kreisrat Hubert Hirschbeck
über den derzeitigen Stand des
Seniorenheims in Titting, für
dessen Erhalt und Umbau
mehrere Vorschläge berat-

schlagt werden. Besonderen
Dank vom Vorsitzenden gab es
für Ortspfarrer Johannes Troll-
mann, für die vielen Kranken-
besuche zu Hause oder in den
Krankenhäusern.
Schließlich hielt Martin Gail-

hofer einen Vortrag zum The-
ma „Lebensqualität und Ge-
sundheit durch sinnvolle Nah-
rung“. Demzufolge steht der
gestiegenen Lebenserwartung
in Deutschland, die vor allem
dem Rückgang der Kinder-
sterblichkeit zuzuschreiben ist,
zugleich eine Demenzerkran-
kung von derzeit 1,3 Millionen
Menschen gegenüber – und
diese Zahl werde sich in 20 Jah-
ren etwa verdoppeln. Viele
chronischen Erkrankungen wie
Parkinson, Multiple Sklerose
und Rheuma seien weiter auf
den Vormarsch.
Bereits Jugendliche würden

mit Krankheitsbildern wie Ar-

throse bis zum Bandscheiben-
vorfall konfrontiert. Häufig
müsse der Körper Calcium aus
dem Knochen verwenden, um
die Säure zuneutralisieren.Dies
erkläre auch die starke Zunah-
me von Osteoporose. Eine ge-
sunde Ernährung mit biologi-
schem Gemüse unterschied-
lichster Zubereitung sei ideal.
Mit hoher Nahrungsaufnahme
von tierischem Eiweiß bestehe
ein deutlich erhöhtes Risiko für
Krebs-, aber auch Herz- und
Kreislauferkrankungen. Sinn-
voll sei es, den Fleisch- und
Fischverzehr auf ein Mal pro
Woche zu reduzieren, was für
viele Zuhörer ein eine größere
Veränderung der alltäglichen
Essgewohnten mit sich bräch-
te.
Vor den Wahlen und der Ver-

sammlung hatte ein Gedenk-
gottesdienst mit Pfarrer Jo-
hannes Trollmann gestanden.

Zahlreiche Einsätze für die Gemeinde
Versammlung des Obst- und Gartenbauvereins Nassenfels mit Vortrag über Hochbeete

Nassenfels (fkd) Im Rahmen
der Versammlung des Nassen-
felser Obst- und Gartenbau-
vereins konnten die beiden
Vorsitzenden Manfred Gerich
senior und Rupert Meier wie-
der mehrere Ehrungen vor-
nehme. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft dankte die Vereinsfüh-
rung Josef Speth. Annemarie
Meier ist seit nunmehr 20 Jah-
ren im Vorstand. Auch für Man-
fred Gerich senior selbst gab es
eine Ehrung: für zehnjähriges
Wirken als stellvertretender
Vorsitzender und 15 Jahre als
Vorsitzender. Rupert Meier er-
hielt ebenfalls eine Auszeich-
nung: Von 1994 bis 2000 war er
als Beisitzer aktiv; im Anschluss
wechselte er ins Amt des Vize-
vorsitzenden, das er bis heute
ausübt.
In kurzen Berichten blickten

Schriftführerin Marianne Heiß
und Manfred Gerich senior auf
die zahlreichen Aktivitäten zu-
rück: In mehreren Arbeitsakti-
onen pflanzten freiwillige Hel-
fer Bäume und Blumen, pfleg-
ten die drei gemeindlichen
Streuobstanlagen und fällten
am Kindergarten mehrere Bäu-
me wegen herabfallender Äste
und wegen der Erneuerung des
Zaunes. Einer der Höhepunkte
war die Fahrt zur Landesgar-

tenschau nach Deggendorf zu-
sammen mit dem Nachbarver-
ein aus Meilenhofen. Auch an
der Verabschiedung von Pfarrer
Martin Penkalla und Altbür-
germeisters Andreas Husterer
beteiligte sich der Verein. Zum
Jahresprogramm zählte neben
dem gut besuchten Radifest
auch das Basteln von Insek-

tenhotels und Nistkästen. Kas-
siererin Adelheid Heckl infor-
mierte im Anschluss über die
Vereinsfinanzen: Auch 2014
konnte mit einem Überschuss
abgeschlossen werden. Man-
fred Gerich präsentierte eine
kurze Jahresvorschau, die wie-
der ähnliche Programmpunkte
wie im Vorjahr beinhaltet. Zu-

dem ist im Juni die Besichti-
gung eines Rosengartens in
Pollenfeld geplant. Weiter steht
der „Tag der offenen Garten-
tür“ am28. Juni inAschbuchmit
auf dem Vereinskalender. Für
Juli ist ein Baumschneidekurs
geplant.
Bürgermeister Thomas Hol-

linger dankte der Vereinsfüh-
rung und den Helfern für ihren
Einsatz. Weiter sicherte er dem
Verein auch weiterhin die Un-
terstützung der Gemeinde zu.
Zum Thema „Bäume an der

Nikolauskapelle“ wurde be-
richtet, dass in den vergange-
nen Wochen eine Verkehrssi-
cherung im Rahmen der ge-
meindlichen Baumsanierung
durchgeführt wurde.
Vor der eigentlichen Ver-

sammlung hatte Heinrich
Theesen vom Obst- und Gar-
tenbauverein Hundszell Mit-
gliedern den Aufbau eines
Hochbeetes vorgestellt. Durch
ein richtig angelegtes Hochbeet
könne bereits sehr früh im Jahr
mit der Ernte von Gemüse be-
gonnen werden, und durch ge-
schickten Aufbau könne ver-
mieden werden, dass Schne-
cken den Salat fressen. Nicht zu
verachten sei das Hochbeet
auch als gestalterisches Ele-
ment in einem Garten.

Beim Obst- und Gartenbauverein Nassenfels wurden Josef Speth, Ru-
pert Meier, Annemarie Meier und Manfred Gerich senior geehrt. Auch
der Dank von Bürgermeister Thomas Hollinger galt ihnen. Foto: fkd

Gedeckter Tisch für Bienen
Adelschlager Grundschüler säen Blühwiese im Kapuzinergarten

Eichstätt (upd) 40 fleißige
Grundschulkinder aus Adel-
schlag haben an der Katholi-
schen Universität Eichstätt-In-
golstadt (KU) zusammen mit
Helga Rolletschek (Didaktik der
Biologie) im Garten des ehe-
maligen Kapuzinerklosters eine
große Bienenweide angesät.
Tatkräftige Unterstützung er-
hielten sie dabei von den bei-
den Lehrbeauftragen Dieter
Lillich und Johann Bauch. Viel
Faszinierendes zum Thema

„Bienen“ erfuhren die Schüler
schon im vorigen Jahr im Rah-
men ihrer Projekttage von Hel-
ga Rolletschek an ihrer Schule;
jetzt folgte der Gegenbesuch an
der KU.
Nach einer Einführung im

Biologiesaal über die Bedeu-
tung von Blühflächen und die
Frage, welche Blüten denn für
die Bienen geeignet seien und
welche eher nicht, durften alle
Kinder im Kapuzinergarten ak-
tiv werden. Im Sommer kön-

nen die Schülerinnen und
Schüler bei einem weiteren Be-
such das Ergebnis ihrer Aktion
bewundern und dann noch
mehr über die vielen anderen
wichtigen Bestäuber erfahren
und Insektenhotels bauen.
DieseKooperation zwischenKU
und Schule steht im Zusam-
menhang mit der Initiative
„Eichstätt summt!“, bei der auf
die ökologische Bedeutung von
Bienen hingewiesen werden
soll.

Bei ihrem Besuch im Garten des ehemaligen Kapuzinerklosters erhielten die Grundschüler Tüten mit Sä-
mereien für Blühpflanzen, die den dort lebenden Bienen Nahrung bieten. Foto: Schulte Strathaus/upd

Haushalt wird
beschlossen

Böhmfeld (sdr) Der Beschluss
des Gemeindehaushalts 2015
steht im Zentrum der Sitzung
des Gemeinderats in Böhmfeld
am heutigen Mittwoch, 22. Ap-
ril. Weitere Themen sind Re-
paratur- und Reinigungsarbei-
ten am Allwetterplatz der
Grundschule sowiedasHaus für
Kinder, speziell die Zustim-
mung zu den Elternbeiträgen
für Krippe und Hort gemäß der
Betriebsvereinbarung mit der
Katholischen Kirchenstiftung.
Die Sitzung beginnt um 19.30
Uhr.

KAB hält
Versammlung

Pfünz (EK)DieOrtsgruppe der
Katholischen Arbeitnehmer-
bewegung (KAB)Pfünz trifft sich
am kommenden Samstag,
25. April, im Moierhof Pfünz zu
ihrer ordentlichen Jahresver-
sammlung. Um 19 Uhr ge-
denkt die KAB bei einem Got-
tesdienst in der Pfünzer Kir-
che der verstorbenen Mitglie-
der. Im Anschluss daran be-
ginnt die Versammlung um
19.45 Uhr mit einer gemein-
samen Brotzeit im Moierhof.
Neben einer Rückschau auf die
vergangenen Aktivitäten wer-
den Vorhaben des laufenden
Jahres vorgestellt und be-
sprochen. Alle Mitglieder sind
eingeladen.

I M B L I C K P U N K T

Drei Mädchen und zwei Buben feierten am Sonntag in der Pfarrkir-
che St. Ägidius in Schönfeld ihre erste Heilige Kommunion. Zele-
briert wurde der festliche Gottesdienst von Kaplan Christian Klein,
und den passenden musikalischen Rahmen bot der Schönfelder
Chor Vivat. Foto: ksk

Die Freizeitaktion des Walderlebniszentrums Schernfeld zur Neuge-
staltung des Abenteuerparcours war bereits beim Start ein voller Er-
folg. Viele junge Helfer waren im Einsatz. An Pfingsten soll weiterge-
arbeitet werden. Foto: zba

Unter der Leitung des Vorsitzenden Michael Flieger sammelt die Ka-
tholischeArbeiterbewegung (KAB)Pollenfeldseit überdrei Jahrzehnten
AltkleiderundAltpapier fürdenKindergartenPollenfeld. Foto: mfy

Die Frauen der Pfarrei Schernfeld hatten Palmröschen gebastelt.
Den Erlös aus dem Verkauf spendeten sie für die Reparatur der Schö-
nauer Orgel. Annemarie Müller vom Pfarrgemeinderat (rechts) über-
reichte die Spende in Höhe von 350 Euro an die Schönauer Mesne-
rin Renate Beck. Foto: zba

In der Flur um Stadelhofen haben zahlreiche Helfer die Aktion „Sau-
bere Landschaft“ durchgeführt. Zum Abschluss gab es eine gemein-
same Brotzeit. Foto: Angela Baumann
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